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Die ffrieöensfcaae
Wnb roiebecum în biefen Cagen
ecöctect mon bie ffciebensfcagen.

Das £cfte ift, roas jeber. fpcicbt:
îftcb nein, oecbanbeln tun roie nicbt.

Dann fängt man an, su überlegen:
Honu Cüncum? CDiefo? Cüesroegen?

fiTlan catet bin unb catet bec,

toacum benn bus unmögiieb roäc'
Unb ob man nicbt' oielleicht um £nbe
nicbt boeb ben tüeg gum feieben fänbe?

liïlan but bie Cüubl unb but bie {Qual

unb überlegt [icb's noeb einmal.

tfTlan pcüft bie frage lung unb biebec

unb übeclegt fi'cb's immec miebec.

ßis baf} man enblicb boeb eefinnt,
bafî, meiftens, roec ba magt, geroinnt.

tTtun febt man fieb, mit Webecroinbung,
mit ben tDecmittlecn in ©eebinbung.

53aul 2Iltheer

5)es' Ceutnants üKlage
2ich, roie 3ittert meine ßand,
Sie fürs liebe Vaterland
Sreu und ftol3 den Säbel fchroang.
Sittert, roeil's 3U Gnde geht
Und nie mehr der ©lan3 erfteht,
Ser oom Säbel blihend fprang.
2Ber begreift den grofjen Schaden,
2Seil man gar nichts mehr kann laden

2luf den Sabei P0I3 und froh!
3a, und roerden denn die Rnaben
Roch Refpekt oor'm Cütnant haben,
2Benn der Säbel oon ihm floh?
©eneral, nun nimmfl du roohl
Clns das Schroert, das ifl friool,
Senn nun fchroindet unfer ©Ian3.
Säbelfchroingen, Rajjlerei,
paradieren ift oorbei
Clnd der Gindruck fchroindet gan3.
ßöre, alter Cllerich,
2Bas roilljl du mit dem Solche, fprich!
Sag', roo foll das hin? snnipett

2Inmerkungen
eines Sufchauers

2Sas fich manche ôrau roünfcht: Ginen

geiftoollen 2Tïann, dem jle aber das Senken
abgeroöhnen möchte.

* *

Gin Citerarhifloriker fagte oertraulich:

Gs ifl nur gut, dafj die meiften 2Berke
einen Sitel haben. Sas erfpart einem das

Cefen." -«..».*

Gin ©efeh. deffen Cückenhaftigkeit
allgemein anerkannt rourde, kam nach dreißig
3ahren endlich 3U Öall. 2llles atmete
erleichtert auf. Rur ein Statiftiker äußerte
betrübt : 3eht bemühen roir uns fchon feit
dreißig 3ariren durch alle möglichen Sta-
tipiken die Öehler diefes ©efehes naerrçu-
roeifen und nun roird jede neue Statiftik
unmöglich gemacht."

*

Srauengefpräch: 2öarum fo traurig,
meine ßiebe?" 2tch, roüfjteP du, roie

fchroer ich darunter leide, eine oerpan-
dene ôrau 3U fein!" ©upao îidoif moiier

Docb jebt ecfäbct man's binteebec:
Allan überlegte fîcb's 3U febc.

Dec tfeblec gleicht fieb täglicb, ftünblicb :

îRnftatt bebenbe ift man gcünblicb.

fils man gemußt, rooran mon Iei,
ba roac bie IKonjunktuc ooebei.

Denn, ftatt ecfebntec feiebensrooeben

finb neue Schluchten losgebcoeben.

©rippen - Sehl ufr [onntag
3' Särn

ßeiffa, 3uneiffa, dideldumdei!
Sa geht's ja hoch her, bin auch dabei.

3n der Varbergergaffe in jedem Gafé
3odlerquartett oder Variété;
Clnd auch anfonften in Sei3en und hinten,
3n allen Cokaien ob oorne, ob hinten
Sideldumdei und 3uric'raiïaiïa :

ßandörgelet irgend ein Saufendfaffa.
©ar nicht 3U fprechen oom Vtaulbeerbaum,
Sem roeltftadt-grojjftädtifchen Sündenraum.
Clnd drüben im Schän3li bis fürchterlich fpät,
2lllnächtlich roieder der Seufel jeut:
Cäjjt Glfenbeinkugeln und Öünfliber rollen,
Ôifcht fich die Seelen heraus aus dem oollen,
Vei ©eigengeklimper, mit teuflifchen Giften.
Schickt pchfo roas für VTenfchen undGhriften?
Oder glaubt 3hrmitdem Verfammlungsoer-
Sei auch fchon 3U ©nde die liebe Rot [bot
Seid 3hr fo gän3lich oom Seufel befeffen,

Sajj 3nr den Spanier fo rafch könnt'
oergeffen

Sajj 3nr roieder oerfallt in- gottlofe Sitten,
Raum dajj die Seuche daoongeritten?
VTujj pe ©uch doppelt oon neuem plagen,
Sroicken in ©ingeroeiden und VTagen,

Safj 3hr m ©urer Ceichtpnnigkeit
©ndlich begreift den ©mfl der Seit?
©enügten, um ©uch aus dem Sumpfe 3U

retten,
Grjfol nicht und 21ntigrippal3igaretten
28ollt 3hr Guch nur in das Cajter fchicken,

Vis es Guch geht roie den Volfcheroicken
Oder müffen mit ihren Scharen
Roch Soch und ßindenburg in Guch fahren?

Sut lieber Vuj3e in Sack und 2lfche,
Gh' 3hr f° roeit feid in Satans Safche,
Sajj Guch daraus, troh heifjem Vemühn,
Vicht einmal 2Soodroro SSilfon kann 3iehn.

Cirebeth

(Späne
3emahd lernte einen jungen VTenfchen

kennen und urteilte: ©ott, ip das ein oor-
lauter, eingebildeter, ekliger Rerl!" Sen-
noch kam ihm der andere gar merkroürdig
bekannt oor, und als er genau 3ufah, Pellte
es pch heraus, da(3 der gute VTann auf pch
felbp, roie er in jungen 3Qhren geroefen,
getroffen roar. ßk.

ßicber 2Tebelfp alter!
Vun fchüht uns der Senfor auch oor

geiftiger Cleberfremdung, roo roir doch felber
genug daoon haben für jede ßals- und

ßofenroeite. Sa ip die 3ugend" fchon
roieder einmal oerboten roorden oon
roegen der geipigen Rationierung, die roir
mit allen anderen Rationierungen ins Vfeffer-
land roünfchen. 2Beij3t du roarum, lieber
Vebelfpalter 3er! meine, roeshalb pe
immer roieder oerboten roird 2So roir doch

alle Reden der ©ntente fchlucken und jede
kriegerifche Reklame freffen dürfen. Clnd

roo doch die 3ugend" allemal einen Vers
da3u macht. Sollen roir das felber tun?
3P das oon uns demokratifch- neutralen
ßirtenknaben nicht 3uoiel oerlangt? 2So

roir doch dafür kein Vapier nicht haben,

fondern höchftens noch für die Öreie
Seitung". U. A. W. G. 2luch ©iner.

(Bin füfrer Schneck
©r: San3'ft du 'n Twostep?
Sie: 3a> du Sepp! ew

2Ieues 2Bort
©rlaube mir, oor3uftellen : ßier der

ßerr Seelforger und hier (auf den Gchfen-
roirt deutend) der Rehl forger unferer ©e-
meinde!" -ce-

S)er ßimmel 3eigt
Ser ßimmel 3eigt ein grämlich,
Veroölktes Vngepcht:
Ser Verg oor meinen 21ugen

ßüllt pch in SBolken dicht.

3ch denk', in diefem Salle
2Sird es das RlügPe fein,
3ch trinke mir 3um 2Bohle
©troas Veltliner-2Sein.

3ch trinke und ich trinke.
Ser 2Sein ift roirklich gut:
©r fcheucht mir alle ©rillen
Clnd roärmt mein Cebensblut.

Sas Verghaupt in dem Rebel,
Sas raunt mir leife 3U:

3a, roarte, balde, balde,
Senebelt bift auch du.

Die 1frieden5fmge
Mo wiederum in diesen Tagen
erörtert man die Lrieden5sragen.

Vc>5 Lrste ist, wa5 jeder spricht i

Ncb nein, verbandeln tun wir nicht.

Dann fängt man an, zu überlegen:
sllanu? Warum? Wieso? We5wegen?

Wan ratet bin und ratet ber,

warum denn 00.5 unmöglich wär'^?
Vnd ob man nicbt' vielleicht am Lade
nicht docb den Weg zum Frieden fände?

Wan bat die Wabl und kat die Äual
und überlegt sick'5 noch einmal.

Wan prüft die âge lang und bieder
und überlegt sick'5 immer wieder.

Si5 das; man endiick dock ersinnt,
das), meisten5, wer da wagt, gewinnt.

sllun sebt man sick, mit Ueberwindung,
mit den Vermittlern in Verbindung.

Paul AUn-sr

Des' Leutnants Xlage
Acn, wie zittert meine Kancl.
Die sürs liebe Bateriancl
Treu uncl stolz clen Säbel scbwang.
Zittert, weil's zu Enäe gebt
Unä nie mebr äer Glanz erstebt.
Der vom Säbel blihenä sprang.
Wer begreift äen großen Scbaäen,
Weil man gar nicbts mebr kann laäen
Aus äen Sabel stolz unä srob l

Ia. unä weräen äenn äie Anaben
Aoà Respekt vor m Lütnant baben.
Wenn äer Säbel von ibm slob?
General, nun nimmst äu wobl
Uns äas Scnwert. äas ist frivol,
Denn nun sckwinöet unser Glanz.
Säbelscbwingen. Raßlerei.
Paraöieren ist vorbei
Unä äer Cinäruck sckwinöet ganz.
Köre, alter Ulericb.
Wos willst äu mit äem Dolcbe. spricb?

Sag', wo so» öas bin? WMswt

Anmerkungen
eines ^uscnauers

Was sicb mancbe Srau wünscbt: Einen
geistvollen Alann. öem sie aber öas Denken

abgewöbnen möcbte.

Ein Literarbistoriker sagte vertraulick :

Es ist nur gut. öaß öie meisten Werke
einen Titel baben. Das erspart einem öas

Lesen."

Ein Geseh. öessen Lückenbastigkeit oll-
gemein anerkannt wuröe. kam nacb öreißig

Iabren enöiicb zu Sali. Alles atmete er-
leicbtert auf. Aur ein Statistiker äußerte
betrübt : Jetzt demüben wir uns scbon seit

äreißig Iakren äurck alle möglicken
Statistiken öie Sekier öieses Gesetzes nackzu-
weisen unö nun wirö jeöe neue Statistik
unmöglicb gemacbt."

Srauengespräcb: Warum so traurig.
meine Liebe?" Acb. wüßtest äu. wie

scbwer icb äarunter ieiäe. eine verstan-
äene Srau zu sein l" Gusiao A-iolf MüU-r

Vocb jetzt erfäbrt man'5 binterberi
Wan überlegte sicb'5 zu sekr.

Ver tsekler gleicht sicb täglicb, stündlich :

Anstatt bebende ist man gründlich.

N>5 man gewußt, woran man sei,

da war die Konjunktur vorbei.

Venn, statt ersebnter 5rieden5wocken
sind neue Lcb Iacb ten Io5gebrocben.

Grippen - Scn! uhsonntag
z' Bärn

Keissa. Iubeissa. äiäeiäumäeil
Da gebt's ja bocb ber. bin auck öabei.

In öer Aarbergergasse in jeöem Cafe
Ioölerquortett oöer Bariêtê:
Unö aucb ansonsten in Beizen unö Pinien.
In allen Lokalen ob vorne, ob binten
Diöeiöumöei unö Iubeirassassa :

Kanöörgeiet irgenö ein Tousenösassa.

Gar nicbt zu sprecben vom Alauibeerbaum.
Dem weitstaöt-großstäötiscben Sünäenraum.
Unö örüben im Scbänzii bis sürcbteriicb spät.

Aiinäcbtiicb wieöer öer Teusel jeut:
Läßt CIsenbeinkllgeln unä Sünsliber rollen.
Siscbt sicb äie Seelen beraus aus äem vollen.
Bei Geigengeklimper, mit teusiiscken Listen.
Sckickt sicb so was sllr Alenscben unöCnristen?
Oöer glaubt Ikr mit öem Bersammiungsoer-
Sei aucb scbon zu Enöe öie liebe Rot sbot

Seiö Ikr so gänziicb vom Teufel besessen.

Daß Ikr äen Spanier so rascb könnt'
vergessen

Daß Ikr wieöer verfallt in- gottlose Sitten.
Aaum öaß öie Seucke öaoongeritten?
Aluß sie Cuck öoppeit von neuem piagen.
Zwicken in Eingeweiöen unö Alagen.
Daß Ikr in Eurer Leicktsinnigkeit
Enöiicb begreift öen Ernst öer Zeit?
Genügten, um Cucb aus öem Sumpfe zu

retten.
Lgsoi nicbt unö Antigrippaizigaretten?
Wollt Ibr Cucb nur in öas Laster scbicken.

Bis es Euck gekt wie öen Boisckewicken
(Zöer müssen mit ikren Sckaren
Rock Sock unö Kinöenburg in Euck sabren?

Tut lieber Buhe in Sack unö Ascke.
Eb' Ibr so weit seiö in Satans Tascke.
Daß Cuck öaraus. trotz beißem Bemükn.
Rickt einmal Wooörow Wilson kann ziekn.

Späne
Iemanö lernte einen jungen Alenscken

kennen unö urteilte: Gott, ist öas ein vor-
lauter, eingedilöeter. ekliger Reril" Den-
nock kam ikm öer anöere gar merkwüröig
bekannt vor. unö ais er genau zusak. stellte
es sick beraus. öaß öer gute Alann aus sick

selbst, wie er in jungen Iabren gewesen.
getrossen war. à

Lieder Nebeispalter!
Aun sckützt uns öer Zensor auck vor

geistiger Ueberfremöung. wo wir öock selber

genug öavon baben sür jeöe Kais- unö

Kosenweite. Da ist öie Jugenö" scbon
wieöer einmal verboten woröen von
wegen öer geistigen Rationierung, öie wir
mit allen anöeren Rationierungen ins Pfeffer-
lanö wünscken. Weißt öu worum, lieber
Rebelspalter? Ick meine, wesbald sie

immer wieöer verboten wirö Wo wir öock
alle Reöen öer Entente scblucken unö jeöe
kriegeriscke Reklame sressen öürsen. Unö
wo öock öie Jugenö" allemal einen Bers
öazu mackt. Soiien wir öas selber tun?
Ist öas von uns öemokratisck- neutralen
Kirtenknaben nickt zuviei verlangt? Wo
wir öock ciasür kein Papier nickt baben.
sonöern näckstens nock sür öie Sreie
Zeitung". II. ^. <3. Auck Einer.

Cin süßer Scnneck
Cr: Tanz'st öu n "I^ostex,
Sie: Ia. öu Teppl <z>u

Neues Wort
Erlaube mir. vorzustellen: Kier öer

Kerr Seeisorger unö bier (ous öen (Zcksen-

wirt öeutenö) öer Aebi sorger unserer Ge-
meinöe?"

Der Gimmel zeigt
Der Kimmei zeigt ein grämiick.
Bewölktes Angestckt:
Der Berg vor meinen Augen
Klllit sick in Wolken öickt.

Ick öenk'. in öiesem Salle
Wirö es öas Riügste sein.

Ick trinke mir zum Wokie
Etwas Beitiiner-Wein.

Ick trinke unö ick trinke.
Der Wein ist wirklick gut:
Er sckeuckt mir alle Grillen
Unö wärmt mein Lebensblut.

Das Bergbaupt in äem Bebel.
Das raunt mir ieise zu:
Ia. warte, baläe. baläe.
Benebelt bist auck äu. Ià
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